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Gemeindebrief
der Ev.­luth.
Kirchengemeinde
Westerstede

... ein Lied, das Krieg unterbricht. Freund und Feind 
gleichermaßen sangen oder pfiffen ab April 1941 das sehn­
suchtsvolle Lied: „Vor der Kaserne vor dem großen Tor, 
stand eine Laterne und steht sie noch davor. So wolln wir 
uns da wiedersehn, bei der Laterne wolln wir stehn, wie 
einst Lili Marleen…“ 
In meinem Seniorenkreis singen sie es auch immer wieder 
gern. Es handelt von einem Soldaten, der sich daran erin­
nert, wie er mit seiner Freundin Lili Marleen an der Later­
ne vor der Kaserne gestanden hat und sie auffordert, sich 
da wieder zu treffen. Und es schwingt die Sehnsucht nach 
Frieden, nach Heimat und Liebe mit. Und wenn unser Bür­
germeister, Pastorinnen und Pastoren am Volkstrauertag 
wieder an den Denkmälern stehen und in diesem Jahr auch 
den aktuellen Krieg in den Blick nehmen müssen, ist Mu­
sik dabei: Posaunen in der Stadtmitte oder Gitarren in 
Ihorst. Musik schafft Verbundenheit über alle Grenzen hin­
weg. Musik berührt, bewegt unsere Seelen, weckt gesunde 
Emotionen. 
1941 drang die warmherzige Stimme von Lale Andersen 
auch in die Ohren britischer Soldaten, die ihr Lied in 
Nordafrika so oft mitsangen, dass die Generalität ein­
schreiten musste. Es wird berichtet, dass die englischen 
Soldaten oft „Louder please, comrades“ in die deutschen 
Schützengräben hinüberriefen, sobald diese dort über Ra­
dio das Lied hörten, was regelmäßig zu einem Abflauen 
der Kämpfe während dieser Zeit führte. „Überall in der 
Wüste“, so hielt ein britischer Kriegsberichterstatter fest, 
„pfiffen englische Soldaten das Lied“.
Als Lale Andersens Kontakte zu Schweizer Juden bekannt 
wurden, ließ Joseph Goebbels das Lied im April 1942 ver­
bieten. Abdrucke von Andersen­Fotos wurde seit Mai 1942 
zensiert, ihr Name verschwand aus der Presse, eine Reise 
nach Belgrad anlässlich des einjährigen Bestehens des eu­
ropaweiten Soldatensenders im April 1942 wurde verwei­
gert. Ab Oktober 1942 verhängte das Reichspropa­ 
gandaministerium gegen die Sängerin ein Auftrittsverbot. 
1972 veröffentlichte Lale Andersen ihre Autobiografie 
„Der Himmel hat viele Farben“, die es in die Spiegel­Best­
sellerliste schaffte. Bei einer Lesereise starb sie vor 50 Jah­
ren in Wien. Sie wurde auf dem Dünenfriedhof Langeoog  
beigesetzt. Ihr Lied lebt weiter.

Ihr Pastor Michael Kühn 

Lale­Andersen­Denkmal auf Langeoog

Neue Auszubildende in der Ev. Paulus­Kita S. 3
Der neue Name der Kita in der Schulstraße S. 3 
Flohmärkte im Ev. Haus S. 10
Ehrenamt im Klinikzentrum Westerstede S. 11
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"Sparen und den Gürtel enger schnallen", 
das sind die beliebtesten Stichworte der 
letzten Wochen. Düstere Gespenster wer­
den heraufbeschworen, es könnte unge­
mütlich werden im Winter. Vorsorglich 
schon einmal Heizöl bunkern und Holz 
sammeln – den Gedanken hatten bereits 
viele, die Wälder sind vom Bruchholz 
wie  leergefegt. Der Preis für Holz steigt, 
und nicht nur der. Ist es da ein Wunder, 
dass sich Menschen sorgen um ihre Zu­
kunft? Wir haben alles, alles scheint ver­
fügbar zu sein, doch mit einem Mal 
scheint vieles davon unbezahlbar gewor­
den. Und die Schere der sozialen Gerech­
tigkeit geht weit und weiter auseinander. 
Manchmal beschleicht mich ein ungutes 
Gefühl im Blick auf den Herbst und Win­

ter vor der Tür. Werden wir Solidarität le­
ben und leben wollen, wenn es an die 
eigene Geldbörse geht? Bin ich bereit den 
Nächsten zu unterstützen, auch wenn er 
weit von mir entfernt ist? Werde ich bereit 
sein zurückzufahren, wie wir alle, weil die 
große Aufgabe sonst nicht zu schaffen 
sein wird? Habe ich so viel Mut, auch in 
mein eigenes Durchhaltevermögen?
„Siehe, ich habe dir geboten, dass du ge­
trost und unverzagt seist“ lese ich im 
Buch Josua. Und etwas weiter heißt es: 
„Dein Gott ist mit dir in allem“. Josua soll 
das Volk Israel nach Moses Tod nun wei­
ter ins gelobte Land führen, so die alttes­
tamentliche Erzählung. Getrost und 
unverzagt sein, das hört Josua gleich drei­
mal hintereinander ­ so ganz ist er von 

seiner Aufgabe noch nicht überzeugt. Gott 
wirbt um sein Vertrauen. So wie er um 
Mose geworben hat: Ich bin da. Du bist 
nicht allein. Gehe deinen Weg. 
Wir werden unseren Weg in diesem Win­
ter gehen müssen, und es wird kein leich­
ter Weg werden. Aber wir dürfen Gott an 
unserer Seite wissen, dass er uns Kraft 
und Mut zuspricht, nicht aufzustecken. 
Neues zu wagen. Auszuhalten. In Solida­
rität und Liebe. Mir schenkt das Hoff­
nung.
Und meine Wollsocken, die werde ich un­
bedingt weiterstricken. Man weiß ja nie.  

Sabine Karwath

"Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt seist" Josua 1,9 

Am 30. August tagte der Gemeindekir­
chenrat (GKR) im Martin­Luther Haus in 
Ocholt. 

Unter Tagesordnungspunkt 4 nahmen wir 
uns viel Zeit für die Kindertagesstätten 
unserer Kirchengemeinde. Der stellvertre­
tende Vorsitzende des GKR Ben Bar­
tholdy berichtete von den seit langem lau­
fenden Gesprächen mit der Stadt 
Westerstede über eine neue Kindertages­
stättenbetriebsvereinbarung und die be­
sonderen Baumaßnahmen in der Paulus­ 
Kita: Gemeinsam mit Bürgermeister Mi­
chael Rösner, Hilke Hinrichs und Karen 
Pottek war vor allem das Thema Bau be­
handelt worden. 
Aus Kirchensteuermitteln trägt die Kirche 
derzeit jährlich 9.000 Euro als Pauschale 
je genehmigter Gruppe in jeder der drei 
Kindertagesstätten. Den Löwenanteil, die 
gesamte Bauunterhaltung und die Kosten 
für den laufenden Betrieb jeder Kita 
übernimmt die Stadt ­ also am langen En­
de wir Steuerzahler*innen. 

Über die Namensgebung "Junia­Kita" für 

die Kita Westerstede­Ocholt in der Schul­
straße (siehe Seite 3) wurde in der GKR­
Sitzung umfassend informiert. Darauf be­
zog sich auch die Andacht zu Beginn der 
Sitzung, in der Pastor Henning Menke  
den hohen Anteil weiblicher Mitarbeite­
rinnen in den Kitas und unter den Ehren­
amtlichen der Kirchengemeinde hervor­ 
hob.
 
Auch das Thema Friedhof steht regelmä­
ßig auf der Tagesordnung. Gerriet Ohm­
stede informierte über Anfragen zur Ein­
richtung eines Friedwaldes sowie nach 
Sozialbestattungen und berichtete von der 
Besichtigung eines muslimischen Gräber­
feldes durch die Mitglieder des 
Friedhofsausschusses. 

Die Sitzungen unseres Gemeindekirchen­
rates, des Leitungsgremiums unserer 
Kirchengemeinde sind immer öffentlich. 
Ausnahmen bilden die Beratungen über 
Personalfragen. 

Pastor Michael Kühn
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Nachrichten aus dem Gemeindekirchenrat
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Seit dem 1. August 2022 ist die Kinderta­
gesstätte in der Schulstraße offiziell von 
der Ev. Paulus­Kita (Blumenstraße) abge­
koppelt. Dies hat ein paar Veränderungen 
mit sich gebracht, wie z. B. einen neuen 
Namen für das Haus. Aber wie sind wir 
eigentlich auf den neuen Namen gekom­
men? Nach langer Überlegung mit dem 
Team, unserem geschäftsführenden Pastor 
Michael Kühn und unserem Ocholter Pas­
tor Henning Menke haben wir uns für den 
Namen Junia entschieden. Junia steht in 
enger Verbindung zu Paulus, der Junia als 
eine große Apostelin beschreibt. Finden 
lässt sich dies im Römerbrief 16,7: 
„Grüßt den Andronikus und die Junia, 
meine Stammverwandten und Mitgefan­
genen, die berühmt sind unter den Apo­
steln und vor mir in Christus gewesen 
sind.“
Des Weiteren lassen sich Zitate wie dieses 
finden: 
„Ein Apostel zu sein ist etwas Großes. 
Aber berühmt unter den Aposteln – be­
denke, welch großes Lob das ist. Wie 
groß muss die Weisheit dieser Frau gewe­
sen sein, dass sie für den Titel Apostel 
würdig befunden wurde.“ (Johannes 
Chrysostomos, Erzbischof von Konstanti­
nopel im 4./5. Jh.)

Die Namen der Gruppen
Auch die Kinder sollten in die Namens­
findung einbezogen werden, deshalb 

durften sie sich zusammen mit den Erzie­
herinnen einen Gruppennamen überlegen 
und über diesen Namen abstimmen. Die 
Krippengruppe trägt seit dem 1. August 
den Namen 'Gänseblümchen'. Die Kin­
dergartengruppe hat sich für 'Pusteblume' 
entschieden. 

Als nächstes folgt noch ein neues Logo, 
das zusammen mit den anderen kirchli­
chen Kindergärten und unseren Pastoren 
entwickelt wird. Es bleibt also weiter 
spannend…                           Sarah Jonker

Leiterin Junia­Kita

Wir freuen uns darüber, vier Auszubilden­
de in unserer Ev. Paulus­Kita begrüßen zu 
können.
Im August haben die vier ihre Ausbildung 
für den praktischen Teil bei uns begon­
nen. 
Celina Brunkenhövers und Alexandra 
Heimbuch befinden sich im ersten Jahr 
zur sozialpädagogischen Assistenz und 
besuchen die BBS in Rostrup.
Enola und Georgina Pistoor sind bereits 
im zweiten Jahr der Ausbildung zur sozi­
alpädagogischen Assistenz. Enola besucht 
die Berufsfachschule in Oldenburg, ihre 
Schwester Georgina die BBS in Rostrup.
Allen vieren wünschen wir eine erfolgrei­
che Zeit bei uns in der Kita!

Yvette Valentin­Lukoschus
Leiterin Paulus­Kita

Neue Auszubildende in der Ev. Paulus­Kita

Der neue Name der Kita in der Schulstraße

Celina Brunkenhövers

Georgina Pistoor

Enola Pistoor

Alexandra 
Heimbuch

Tagesablauf 
in einer 
unserer Kitas
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Auf dieser Seite befinden sich in der gedruckten Fassung sensible und persönliche 
Daten, die wir aus Datenschutzgründen und Vertraulichkeit nicht online stellen.



Chöre

• Kantorei
   mittwochs 20 Uhr 
• Chor "Laudate"
  donnerstags 15.30 ­ 17 Uhr
• Teenie­Chor
   dienstags 16.45 ­ 17.30 Uhr
   (Kinder ab der fünften Klasse)
• Kinderchor
  dienstags 15.45 ­ 16.30 Uhr 
  (Kinder bis zur vierten Klasse)

Leitung: Kantorin Karin Gastell
karin.gastell@kirche­oldenburg.de

Musikalische Früherziehung

• Klangschiff 
4­7 Jahre
donnerstags 14.30 ­ 15.15 Uhr
Leitung: Susanne Werner 
E­Mail: s.werner@web26.de 

Flötenkreise
Gruppe I  mittwochs   9 Uhr
Gruppe II mittwochs 10 Uhr
Gruppe III 14­tägig dienstags 18 Uhr
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Lektorenkreis
Leitung: P. Michael Kühn
 
Bewusst mit dem Körper leben

dienstags 9.30 ­ 10.30 Uhr 
Leitung: Annetraut Hahn, Tel. 2449

Ältere Generation
mittwochs 14.45 ­ 17 Uhr 
Leitung: Menno Saathoff und Pastor 
M. Kühn

in Moorburg: 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Leitung: Sabine Diers, Tel. 6958

Konfirmandenraum 
Grüne Straße
Kindergottesdienst Mitarbeiterrunde
montags 19 ­ 20.30 Uhr

Konfirmanden Mitarbeiterrunde
mittwochs 19 ­ 20.30 Uhr

ST.­PETRI­KIRCHE ­ Stadtmitte
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Offene Kirche  
Von April bis September ist die St.­Petri­
Kirche montags bis freitags von 10 ­ 12 
Uhr und von 16 ­ 18 Uhr sowie  samstags 
bis Oktober von 10.30 ­ 12.30 Uhr 
geöffnet. 

Forum Spiritualität

• Nachtgebet (Komplet)
am 1. Sonntag im Monat  
22 Uhr, St.­Petri­Kirche

• Taizé­Gebet ­ Friedensgebet  
Freitag, 21. Oktober und 18. November
19 Uhr, St.­Petri­Kirche
Leitung: Meike Bruns und
Pastor Michael Kühn

• Offenes Singen
im Anschluss an das Taizé­Gebet
Leitung: Meike Bruns

Alte Pastorei, Pastorenpadd

Posaunenchor 
donnerstags 19 Uhr 

Eltern­Kind­Gruppen
Informationen bei der 
Ev. Erwachsenenbildung 
Pastorenpadd 5
Tel. 77151

Wenn Sie Ihren Namen unter "Wir 
gratulieren" nicht im GEMEINDE­
BRIEF  veröffentlicht haben möchten, 
informieren Sie bitte vor Redaktions­
schluss das Kirchenbüro, Tel. 04488 
830880, oder Ihren Pastor/Ihre 
Pastorin. 

Evangelisches HausSt.­Petri­Kirche
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Am Dienstag, den 4. Oktober starten 
im Saal des Ev. Hauses (Kirchenstraße 
5) die Proben zum Icker Krippenspiel.
Kinderchor: 
15.45­16.30 Uhr 
(Kinder bis zur vierten Klasse)
Teenie­Chor: 
16.45­17.30 Uhr 
(Kinder ab der fünften Klasse)

Wir freuen uns auf neue Sänger*innen, 
die idealerweise schon im Oktober ein­
steigen, damit Gesänge und Dialoge in 
aller Ruhe einstudiert werden können. – 
Eine Voranmeldung zu dieser Schnup­
perprobe am 4. Oktober ist nicht erfor­
derlich.

Die weiteren Proben finden statt: 

11.10. Bewerbung für die Rollen 
08.11. Probe/Bekanntgabe der Rollen 
15.11./22.11./06.12. mit gemeinsamer  
Nikolausfeier, ausnahmsweise 
um 16 Uhr
13.12. Durchlauf
16.12. Generalprobe um 16.30 Uhr
Aufführung: 18.12. um 16 Uhr

Wir wirken außerdem am 3. Advent um 
10 Uhr im Nikolausgottesdienst in 
Ocholt mit.

Karin Gastell

29. Oktober

„Salz der Erde“

TAMIGU Trio: 
Tamara Buslave ­ Orgel

Michael Nachbar ­ Violone

Günther Wiesemann ­ Orgel, 
Percussion, Sprecher

Eintritt frei

Montag, 31. Oktober, 17 Uhr
St.­Petri­Kirche Westerstede
Eintritt 8 €, ermäßigt 5 €  (nur Abendkas­
se)

Mit großem Engagement bereiten sich die 
Sängerinnen und Sänger der Kantorei auf 
ihr kommendes Konzert vor: Die Melo­
dien von Antonín Dvořáks Messe sind in­
spiriert von volkstümlichen tschechisch­ 
slawischen Weisen. Die Leichtigkeit sei­
ner Chormusik ist Balsam für die Seelen 
von Mitwirkenden und Zuhörern. Aufge­
führt wird die Messe in der originalen 
Erstfassung für Chor und Orgel. 

Wir laden herzlich dazu ein, das Reforma­
tionsfest in Freude und Fröhlichkeit ge­
meinsam zu begehen.

Sopran ­ Sigrid Heidemann (Osnabrück)
Alt ­ Katrin Janssen­Oolo (Osnabrück)
Tenor ­ Oliver Schöndube (Osnabrück)
Bass ­ Christian Meyer­Perkhoff (Osna­
brück)

Chor: Kantorei St. Petri

Orgel: Peer Schlechta (Kassel)

Leitung: Karin Gastell

Konzert zum Reformationsfest
Antonín Dvořák, Messe in D­Dur

Öffentliche Kinder­ und Teenie­Chorproben:
Wer hat Lust, mit uns das Icker Krippenspiel aufzuführen?

Das Icker Krippen­
spiel erfreut sich all­
jährlich großer Be­ 
liebtheit, da es tradi­
tionelle deutsche 
Gesänge sehr gelun­
gen mit neuen Ge­
sängen aus der 
Feder des Kompo­
nisten Michael Schmoll kombiniert. 
Musik und Texte werden von den bei­
den Altersgruppen separat einstudiert, 
aber gemeinsam aufgeführt. Je nach 
Alter erhalten Kinder und Teenies Auf­
gaben unterschiedlichen Schwierig­
keitsgrades und können auch nur im 
Chor mitsingen.

Am Mitt­
woch, den 9. 
November 
2022 findet 
um 20 Uhr 
im Saal des 
Ev. Hauses 
(Kirchenstra­
ße 5) eine öf­
fentliche 
Kantoreipro­
be statt, in 

der Kantorin Karin Gastell das Advents­ 
und Weihnachtsprogramm vorstellt. Ein 

idealer Zeitpunkt, um das Chorsingen in 
dieser Gruppe auszuprobieren. – Eine 
Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Die weiteren fünf Proben sind mittwochs 
jeweils um 20 Uhr: 16.11. / 23.11. / 
30.11. / 7.12. / 14.12.
Konzert und Generalprobe finden statt 
am Samstag, den  17. Dezember ab 14 
Uhr.
Wer mag, kann außerdem den Gottes­
dienst am 1. Advent mit uns zusammen 
mitgestalten. – Schnuppergäste und Neu­
einsteiger sind herzlich willkommen!

Karin Gastell

Programm und Besetzung des Konzerts 
am Vorabend des vierten Advents sind 
etwas Besonderes: Begleitet wird die 
Kantorei von den „himmlischen Klän­
gen“ der Harfe und der Violine, ferner 
wirken die jungen Stimmen des Tee­
niechores mit. Paul Bialek aus Worps­
wede, der das Westersteder Publikum 
schon oft als Solist und Konzertmeister 
begeistert hat, arrangiert eigens für die­
sen Abend stimmungsvolle Noëls von 
Bob Chilcott und Adolphe­Charles 
Adam. Aber auch Klassiker der deut­
schen Tradition gehören zum Pro­
gramm.

Öffentliche Kantoreiprobe:
Projektsänger*innen sind beim Weihnachtskonzert der Kantorei St. Petri herzlich willkommen!
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Mit einem Gottesdienst konnten wir den 
Tag der offenen Tür bei der Hollweger 
Feuerwehr im neuen Feuerwehrhaus am 
27. August beginnen – ein bewegender 
Moment, weil nicht nur viele Kamerd*in­
nen gekommen waren, sondern auch viele 
Hollweger und Unterstützer und Freunde 
aus den umliegenden Dörfern. Dank Mike 
Oudewaals tatkräftiger musikalischer Un­
terstützung klangen bald ganz andere Tö­
ne aus der großen neuen Halle als die 
gewohnten bei den Übungsstunden. Bei 
Kaffee und Kuchen kamen Jung und Alt 

schnell ins Gespräch, und dass anschlie­
ßend noch ausreichend Zeit nicht nur zum 
Entdecken der neuen Räume, sondern 
auch des neuen, in Eigenregie restaurier­
ten Fahrzeuges bestand, machte diesen 
Part der Einweihungsfeierlichkeiten per­
fekt. Ganz zu schweigen von den an­
schließenden Wettkämpfen… 
Kirche im Dorf – so soll es sein!

Sabine Karwath

Tag der offenen Tür bei der Hollweger Feuerwehr

Singen macht fröhlich. Wir singen mit 
Herzen, Mund und Händen. 
Wir sind Frauen jenseits der 60, einige 
flotte Frauen auch deutlich darüber. Aber, 
wer immer singt, dessen Stimme rostet 
nicht. Wer neu kommt, macht sich und 
uns eine Freude! Natürlich fehlt auch die 
Teepause nicht.

Monika Schulze aus dem Alt 
und Chorleiterin Karin Gastell

Laudate! Lobt!

Der Chor Laudate probt im Evangeli­
schen Haus (Kirchenstr. 5):
Donnerstag, 6.10. um 10.30 Uhr
Donnerstage, 13.10./03.11./10.11./
17.11./24.11. (ausnahmsweise in der. 
St.­Petri­Kirche) um jeweils 15.30 Uhr
Eine Voranmeldung ist nicht erforder­
lich.

Ortsbrandmeister Jürgen Specht 
und Pastorin Sabine Karwath



INFORMATION 

­ 10 ­          Oktober/November 2022

Aus den Komponenten Engel, Frau und 
Blume haben Künstler*innen jahrhunder­
telang Werke geschaffen, die uns davon 
erzählen, wie Gott Mensch wurde. Kann 
der riesige Schatz christlicher Kunst uns 
heute noch helfen, mit den Zumutungen, 
Geheimnissen und der Schönheit des 
Glaubens umzugehen?

Auf dem Weg zum Weihnachtsfest möch­
te die Referentin ganz verschiedene Bilder 
der „Verkündigung“ vorstellen und dar­
über ins Gespräch kommen, ob wir mit 
dem Begriff der Menschwerdung Gottes 
noch etwas anfangen und wie uns die Bil­
der dieses Geheimnis nahebringen kön­
nen.

Zwei Termine mittwochs von 19.30 Uhr 
bis 21.00 Uhr sind dafür vorgesehen: 

23.11.2022 „Ein seltsamer Gast, ein selt­
samer Gruß“ und 
07.12.2022 „Eine Liebeserklärung“.
Teilnehmende werden gebeten, nach 
Möglichkeit beide Abende zu besuchen.

Kursleiterin:
Silke Boehmann, Westerstede
Veranstaltungsort: 
Evangelisches Bildungswerk Ammerland 
Pastorenpadd 5
Kosten: keine

Auskunft und Anmeldung telefonisch un­
ter 04488/77151 oder über E­Mail 
eeb.ammerland@evlka.de

Friedemann Hönsch
Evangelisches Bildungswerk Ammerland

Engel, Frau und Blume ­ 
Bilder zur Menschwerdung Gottes

Auf zwei besondere Flohmärkte, die in 
diesem Herbst wieder im Evangelischen 
Haus stattfinden werden, möchte ich Sie 
ganz besonders hinweisen und dazu einla­
den:
    • Am Sonntag, den 30. Oktober findet 
zum zweiten Mal in diesem Jahr ein Frau­
enflohmarkt statt, von 13.30 bis 16.30 
Uhr. Angeboten werden alle Dinge, die 
„Frau“ interessieren könnten, von Klei­
dung, Schmuck und Büchern bis zu De­
ko. 

    • Eine Woche später, am 6. November, 
folgt nach 15 Jahren Pause wieder ein 
Flohmarkt für Kinderkleidung, Spielzeug 
und alle Dinge rund ums Kind. Herzlich 
willkommen in der Zeit von 13.30 bis 
16.30 Uhr

Anmelden können Sie sich unter 
sabine.karwath@outlook.de oder telefo­
nisch unter 04488­2026. Die Standgebühr 
beträgt einen selbstgebackenen Kuchen 
für das Café. Der Erlös des Cafés ist für 

die Arbeit der jugendlichen Mitarbeiter 
bestimmt.

Tische werden von uns gestellt und auf­
gebaut. Aufbauen können die Teilnehmer 
ab 12.30 Uhr.

Die Zahl der Stände ist begrenzt; bitte 
möglichst schnell anmelden!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sabine Karwath

Frauenflohmarkt und Kinderkleidung ­ Spielzeugflohmarkt 

Zum gemeinsamen Martinslauf der Kin­
der der katholischen und evangelischen 
Gemeinden laden wir herzlich ein am 10. 
November. Beginn ist um 17.30 Uhr in 
der St.­Petri­Kirche, je nach den Gege­
benheiten werden wir über die Thalen­
weide oder durch die Stadt mit den 
Laternen zur Herz­Jesu­Kirche ziehen. 
Und natürlich wird es auch wieder ‚Gän­
se‘ geben…

Sabine Karwath

St.­Martins­Lauf

3. Westersteder Kinderolympiade
Die dritte Westersteder Kinderolympiade 
am 15. Juli im Pastorenpadd hat den klei­
nen Teilnehmern viel Freude bereitet. In 
über 15 Disziplinen wie Seilspringen, 
Bobbycar­Rennen, Fußball und Balancieren 
wurde miteinander gewetteifert, und zum 
Abschluss bekam jeder Teilnehmende eine 
Urkunde und eine Medaille. Das Olympi­
sche Feuer wurde fürs nächste Jahr weiter­
getragen. Es wird hoffentlich eine Tradi­ 
tion, die Kinderolympiade im Rahmen der 
Ferienpassaktion durchzuführen. 

Christian Gruh
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Fortbildung für neue Ehrenamtliche im Besuchsdienst im Klinikzentrum

Im Herbst beginnt eine neue Fortbildung 
für Mitarbeitende im ehrenamtlichen Be­
suchsdienst im Klinikzentrum Westerstede 
unter Leitung der ev. Klinikseelsorge.
Im Besuchsdienst im Klinikzentrum Wes­
terstede sind jede Woche einen Vormittag 
lang ehrenamtlich Menschen auf „ihrer“ 
Station unterwegs, um dort Patient*innen 
zu besuchen. Sie haben Freude und Inter­
esse an der Begegnung mit anderen Men­
schen und am Gespräch. Sie gehören zum 
Team der Ehrenamtlichen der Klinikseel­
sorge, sind dort vernetzt, haben kontinu­
ierlich Weiterbildung und nehmen einmal 
monatlich an der Supervision des Be­
suchsdienstes unter Leitung der Klinik­
seelsorgerin teil. 
In sechs Treffen à 5 Stunden werden die 
Ehrenamtlichen auf diesen Dienst vorbe­
reitet und am Ende der Fortbildung im 
Rahmen eines Klinikgottesdienstes für 
den Dienst beauftragt und eingesegnet. 
Sie lernen für Ihren Dienst Grundlagen 
von Kommunikation und Gesprächsfüh­
rung kennen, reflektieren ihre Rolle als 
Besuchsdienstmitarbeiterin sowie Fragen 
von Datenschutz, Sicherheit und Seelsor­
gegeheimnis. Übendes Lernen in der 
Gruppe, wertschätzendes Feedback und 
Kriterien für gute Gespräche werden ge­
meinsam entwickelt und in der Gruppe 
eingeübt. Themen von Glaube und Spiri­
tualität, dem eigenen Menschenbild und 
Fragen von Gesundheit und Krankheit 
kommen zur Sprache.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Verschwiegenheit, Bereitschaft zur regel­

mäßigen Weiterbildung und kontinuierli­
chen Reflexion des Dienstes in der 
Gruppe sind Voraussetzungen, ebenso wie 
die Bereitschaft zu einem Kennenlernge­
spräch mit der Klinikseelsorgerin. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt 
auf mit Pastorin Meike von Kajdacsy, Tel. 
04488 ­ 503740 
Die Termine der Fortbildung: 10.10.2022, 

21.11.2022, 28.11.2022, 12.12.2022, 
09.01.2023, jeweils von 11 bis 16 Uhr
Freitag, den 13. Januar 2023: Gottesdienst 
mit Beauftragung und Einsegnung in den 
Dienst.
Herzlich willkommen!

Meike von Kajdacsy, Klinikseelsorgerin

Ehrenamt startet neu im Klinikzentrum Westerstede

Neue Interessierte an den ehrenamtlichen 
Diensten im Klinikzentrum Westerstede 
sind herzlich willkommen. In unter­
schiedlichen Tätigkeitsfeldern stellen Eh­
renamtliche jede Woche Zeit und 
Aufmerksamkeit für die Patientinnen und 
Patienten in der Klinik bereit. 
Die ehrenamtlich Tätigen sind in der Am­
merlandklinik und im Bundeswehrkran­
kenhaus als Begleitdienst für ankom­ 
mende Patientinnen und Patienten, als 
sog. „Grüne Damen“, unterwegs. Sie un­
terstützen auch dabei, sich in der Zentral­
ambulanz zu orientieren. 
Die Mitarbeiterinnen der evangelischen 
Bücherei bieten in der Buch­Oase im 
Zentrum der Klinik und auf den Stationen 

mit Bücherwagen Bücher zur Direktaus­
leihe an. 
Die Besuchsdienstmitarbeiterinnen besu­
chen Patientinnen und Patienten in den 
Zimmern auf den Stationen und stehen 
zum Gespräch bereit. 
Viel Bewegung brachte die letzte Zeit in 
das Team der etwa 30 Ehrenamtlichen. 
Die veränderten Arbeitsweisen unter Co­
ronabedingungen verändern auch die Ar­
beitsweise der Ehrenamtlichen. Nun 
kommen sie wieder regelmäßig in die Kli­
nik. Neben dem wöchentlichen Dienst ist 
Gelegenheit zum Austausch in den Teams 
und zu gemeinsamen Aktivitäten.  In allen 
Diensten gehören Freude an der Begeg­
nung mit Menschen, Verschwiegenheit 

und kontiniuerliche Aus­ und Weiterbil­
dung dazu. 
Der Dienst der Ehrenamtlichen gehört 
zum Arbeitsfeld der Ev. Klinikseelsorge. 
Die Ehrenamtlichen nehmen regelmäßig 
an Weiterbildungen teil. Ihr Dienst erfährt 
in der Klinik große Wertschätzung. In al­
len drei Arbeitsfeldern sind Interessierte 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf neue Menschen in un­
serem Team. Nehmen Sie bitte bei Inter­
esse Kontakt zur Klinikseelsorgerin 
Pastorin Meike von Kajdacsy auf, Tel. 
04488 ­ 503740. 



Martin­Luther­Haus

Literaturkreis
jeden 2. Dienstag im Monat 
19 ­ 21 Uhr 
Leitung: Lynn Meins

Seniorenkreis 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 
Leitung:  Christine Falkenrich 
Tel. 04409­ 970077

Handarbeitskreis
montags 14 ­ 16 Uhr
von Oktober bis Ostern
Leitung: Thea Hubrich

Frauenzimmer
eine Gruppe nur für Frauen 
jeden 3. Montag im Monat 
14.30 ­ 16.30 Uhr 
Leitung: Lore Bümmerstede

Ocholter Bücherkiste
Kinder­ und Jugendbücherei
dienstags 15 ­ 17 Uhr und jeden              
1. Donnerstag im Monat 15 ­ 17 Uhr
www.ocholter­buecherkiste.de
Leitung: Susanne Rowold

Spielkreis
montags 9.30 Uhr
Mütter und Väter mit Kindern ab drei 
Monaten sind herzlich willkommen
Infos bei Bianca Grimm 
Tel. 0176­32813594.

Photoklub Pauluskirche (PKPK)
jeden 2. Mittwoch im Monat 19 ­ 21 Uhr
Leitung: D. Tholen und H. Falkenrich
Tel. 04409­970077

Frühstückstreff
jeden 2. Donnerstag im Monat, 9 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

Montagsrunde
jeden 1. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Lore Bümmerstede

PAULUSKIRCHE ­ Ocholt
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In den jetzt freien Feldern befinden sich 
in der gedruckten Fassung sensible und 

persönliche Daten, die wir aus 
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit 

nicht online stellen.



BERICHTE
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In den vergangenen Jahren konnte coro­
nabedingt keine Goldene Konfirmation 
stattfinden. Aber in diesem Jahr wollen 
wir mit allen vor 50 Jahren Konfirmierten 
wieder die Goldene Konfirmation feiern: 
am Sonntag den 23. Oktober um 10 Uhr 
in der St.­Petri­Kirche. Im Anschluss gibt 
es ein gemeinsames Mittagessen, eine 
Fahrt mit dem Bus durch die Gemeinde 
und ein Kaffeetrinken.

Anmeldungen bitte an das Kirchenbüro 
unter: 04488­8308­80 oder 
kirchenbuero.westerstede@kirche­
oldenburg.de

Teilnehmen dürfen selbstverständlich 
auch alle Jubilare aus den Corona­Jahren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Goldene Konfirmation

Rund 60 Sänger*innen von Westerstede 
bis Hannover nahmen an einem eintägi­
gen Gospel­Workshop des Ev.­luth. Kir­
chenkreises Ammerland in Kooperation 
mit unserer Kirchengemeinde teil. Der 
bereits zweite überregionale Ammer­
länder Singtag dieses Jahres wurde am 

darauffolgenden Sonntag durch einen 
stimmungsvollen Gospel­Gottesdienst in 
der St.­Petri­Kirche abgeschlossen. Pas­
torin Sabine Karwath führte durch das 
spannende Musikprogramm des Projekt­
chores, der unter Leitung der renom­
mierten Gospel­ und Bluesinterpretin 

Tine Hamburger aus Wuppertal zusam­
men mit ihrer Klavierbegleiterin Anna 
Seibert auftrat. Lieder und Ansprache 
sorgten für eine mal ganz andere, wun­
derbare musikalische Gestaltung des 
Gottesdienstes. 

Karin Gastell



CHRISTUSKIRCHE ­ Halsbek
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Marthas Deel
Frauensache
Voneinander und miteinander lernen
jeden 3. Donnerstag im Monat, 15 Uhr
Informationen und Anmeldungen bei 
Antje Hamjediers Tel. 9613

Entspannung, Bewegung und 
Kontakte ­ den Körper bewusst 
erleben
dienstags 9 ­ 10.30 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Kreatives Kochen für Frauen
mittwochs 19 Uhr, 10 x im Jahr 
Leitung: Antje Hamjediers, Tel. 9613

Oldie­Männer­Gruppe
Miteinander etwas erleben!
jeden 2. Dienstag im Monat, 15 Uhr
Leitung: Konrad Coldewey, 
Tel. 01714094391

Ältere Generation 
jeden 3. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Bianca Kraus 

Heimathaus

Weben
mittwochs, 20 ­ 22 Uhr, 14­tägig 
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Annelene Logemann, Tel. 9312

Verarbeitung von Rohwolle, Spinnen
mittwochs 18 ­ 20 Uhr, 14­tägig
(zusammen mit dem Heimatverein)
Leitung: Edith Janssen, Tel. 9501

Tee um half tein
jeden 2. Mittwoch im Monat, 9.30 Uhr

Dörpshus Tarbarg
Entspannung, Bewegung und 
Kontakte ­ den Körper bewusst 
erleben
donnerstags 9.30 ­ 11 Uhr
Leitung: Gisela Keßler, Tel. 9227

Einführung von Pfarrer de Buhr

Wirkten im Gottesdienst zur Einführung von Pfarrer Holger de Buhr (3. v. li) mit: von links ­ Ewald Roßkamp, Jasmin Harbers, 
Kreispfarrer Lars Dede, Pfarrerinnen Sabine Karwath und Ute Thräne und Pfarrer Henning Menke

In den jetzt freien Feldern befinden sich 
in der gedruckten Fassung sensible und 

persönliche Daten, die wir aus 
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit 

nicht online stellen.



AUFERSTEHUNGSKIRCHE ­ Ihausen
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Ev. Gemeindehaus

Gemeindenachmittag
jeden 3. Montag im Monat, 14.30 Uhr
Leitung: Bianca Kraus
 

„Tee um half tein“
jeden 1. Dienstag im Monat, 9.30 Uhr

Frühstückskreis „Zur Oase“
jeden 2. Donnerstag im Monat
Leitung: Renate Hinderks und Team

Gospel Souls Ihausen
donnerstags 14­tägig, 20 Uhr
Leitung: Björn Harbers, Tel. 525482

Feierabend­Gottesdienst­Gruppe
jeden 1. Donnerstag im Monat, 20 Uhr

Kirchenchor Ihausen
mittwochs 20 Uhr
Leitung: Tatjana Golin 
Tel. 04489­4049833

Bläsergruppe Ihausen
mittwochs 19.30 Uhr

Ev. Kapellenverein Ihausen e.V.­
Förderverein der 
Auferstehungskirche Ihausen
Gudrun Pietras­Mansholt
Tel. 521752

Ein großer Schaukasten wurde im Juli von Arno Störmer (rechts) und 
Dirk Stubben beim Friedhof in Ihorst im Eingangsbereich aufgestellt.
Nun können z.B. Ankündigungen, Termine und Bekanntmachungen öf­
fentlich ausgehängt werden.                                             

Tanja Stubben

Schaukasten beim Friedhof Ihorst­Ihausen

In den jetzt freien Feldern befinden sich 
in der gedruckten Fassung sensible und 

persönliche Daten, die wir aus 
Datenschutzgründen und Vertraulichkeit 

nicht online stellen.



Jessica Janßen                    830880
Cornelia Jungclaus           830880
Melanie Smalla           830880
Fax           830899
kirchenbuero.westerstede@kirche­oldenburg.de

Pastorin Sabine Karwath 2026
sabine.karwath@outlook.de
Pastor Michael Kühn 2678
pastor­kuehn@web.de

Kantorin Karin Gastell          5205848
karin.gastell@kirche­oldenburg.de

Küsterinnen:
Elke Heibült (Ev. Haus)   04488­72420
Elena Simon (Kirche)        04488­764849
             
Diakoniestation (Grüne Str. 8)         4657
Ev. Altenzentrum (Grüne Str. 10)  83800
www.altenzentrum­wst.de

Evangelisches Haus             72798

Pastor Henning Menke               8606794
Henning.Menke@kirche­oldenburg.de
Küsterin: Bianca Kraus   04409­9729235 
Hauswirtschaft MLH: Kerstin 
Hemjeoltmanns 04409­6518039 (mittags)
Ev. Pauluskita                         04409­522

Pastor Holger de Buhr               9838063 
Holger.deBuhr@kirche­oldenburg.de
Küsterin Antje Hamjediers              9613
Ev. Johanneskita                              9288

Pastor Holger de Buhr              9838063 
Holger.deBuhr@kirche­oldenburg.de
Pastorin Ute Thräne            04402­51323
ute.thraene@kirche­oldenburg.de
Küsterin Yvonne Janssen      04488­5297106 
­        

Marco Folchnandt            01520­8292485
(für Stadtmitte)
Petra Maczewski              01522­5716224
(für Halsbek­Ihausen, Ocholt)

ZU GUTER LETZT
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Wir sind für Sie da:

St.­Petri­Kirche Stadtmitte

Pauluskirche Ocholt

Christuskirche Halsbek

Auferstehungskirche Ihausen

Kirchenbüro ­ Kirchenstr. 5 
Mo, Di, Fr  9 ­ 12 Uhr                              
Do 14 ­ 17 Uhr

Kreisjugenddienst

Wir sind für Sie da:

„Und ob ich schon wanderte im 
finstern Tal, fürchte ich kein Unglück; 
denn du bist bei mir.“ ­ Psalm 23,4

Wir trauern mit den Angehörigen um 
die langjährige Kirchenälteste Marga 
Wenke.

Für den vielfältigen und verlässlichen 
Dienst, den Marga Wenke mit großem 
Einsatz in unserer Kirchengemeinde 
geleistet hat, sind wir sehr dankbar.

Bereits Mitte der 80er Jahre brachte 
sich Marga Wenke ehrenamtlich in der 
Konfirmandenzeit im Seelsorgebereich 
Hüllstede/Gießelhorst ein. Seit 2006 
nahm sie als Kirchenälteste dieses 
Bezirkes ihre gemeindlichen Aufgaben 
wahr. 

Ob in ihrer Funktion als Anweisende 
Älteste oder im Friedhofsausschuss, im 
Gottesdienstkreis Gießelhorst/Hüll­
stede oder bei der Organisation 
besonderer Feste und gottesdienstlicher 
Feiern in den Dörfern Hüllstede und 

Gießelhorst und der Stadtgemeinde­
bereiche, Marga Wenke war auf ihre 
besondere Weise eine „Brücken­
bauerin“. Umsichtig und nachhaltig, 
herzlich und offen für die Belange der 
Dörfer, gewissenhaft und korrekt, 
humorvoll und direkt den Menschen 
zugewandt verstand sie es als 
Kirchenälteste, der Kirche im Dorf ein 
Gesicht zu geben und zu verbinden. 

Die Kirchengemeinde Westerstede ist 
sehr dankbar für ihr unermüdliches 
Engagement und wird ihr ein ehrendes 
Andenken bewahren. In der Liebe 
Gottes wissen wir sie geborgen.

Ev.­luth. Kirchengemeinde Westerstede

Pastorin Sabine Karwath              

Pastor Michael Kühn 
(Vors. Gemeindekirchenrat)

Nachruf: Marga Wenke


